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Heimat ist wo dein Herz ist, wo Zuversicht und Geborgenheit sind und deine Familie. So in der Art 

steht es auf einem Bild mit Text im Eingangsbereich bzw. Flur unserer neuen Wohnung. Es ist ein 

rosa Mehrfamilienhaus und passt zum Umstand, dass wir im Juli eine zweite Tochter erwarten. Wir, 

das sind meine Frau und ich und unsere bald dreijährige Tochter. Wir arbeiten in Freiburg Stadt und 

wohnen etwas außerhalb im Mehrfamilienhaus. Ein großer rosa "Tanker" mit vielen Wohnungen, 

Eigentumswohnungen wie Mietwohnungen – gemisscht. Wir nennen das Haus liebevoll "Pink 

Pantheon", angelehnt an die Zeichentrickserie vom rosaroten "pink" Panter. Es ist unser 

Rückzugsnest und sozusagen Brutstätte für den Nachwuchs, aber auch Ruheoase für uns 

Erwachsene und gerade in Corona-Zeiten mehr als nötig. Vor Jahren schenkte mir meine 

Schwiegermutter ein kleines, hölzernes Bild mit einem jungen Mann mit Kopftuch, liegend in einer 

Hängematte, mit rosa Hemd und vier Birken sowie einer Angel. Sie ist Finnin und hatte es auch aus 

Finnland für mich mitgebracht. In unserer neuen Wohnung, in welcher wir seit Januar 2021 

wohnen, hängt es inzwischen und es erinnert mich jedes Mal an unsere Wohnung. Das pinke Hemd 

des Mannes in der Hängematte passt so gut zum rosaroten Haus und die Hängematte zum zur-Ruhe-

kommen-Dürfen. Ja, das muss man sich manchmal selbst zu sprechen und gönnen, jenseits aller 

Tugendhaftigkeit auch mal faul und lätschig auf der Couch mit Chips liegen und gammeln. 

Witzigerweise hatte meine Schwiegermutter also, obwohl sie vermutlich eher ihre Heimat Finnland 

in dem Bild sah, wie eine Vorsehung, als sie uns dieses Bild gab, wenn es auch damals überhaupt 

noch nicht von uns geplant war, hier hin zu ziehen. Und wie auf dem Bild, ist auch unsere Wohnung 

von wundervollen Birken umgeben, die meine Frau und mich immer an Finnland erinnern und auch 

hier: Vier Birken vor dem Haus und vier Birken auf dem Bild. Wie schön hier eine Kontinuität zu 

sehen und die Kombination von einem rosa Nest, einer Hängematte der Ruhe und der um uns 

herum sich auftürmenden Birken – ja, das ist ein Stück Heimat. Die finnische Verwandtschaft, die 

ziemlich groß ist und in die ich hineingeheiratet habe, wie in den Birken "um uns versammelt" und 

dann noch, auf dem Bild wie in Wirklichkeit, die Angel, angelehnt an eine der Birken. Auch das ist 

Heimat für mich. Am Rhein bei Hartheim angeln gehen. Immer wenn es mir im Leben mal nicht gut 

ging, ich den Faden oder den Blick für mich und das Wesentliche verloren habe und Identitätskrisen 

hatte, so hat mir das Angeln immer wieder einen Weg zurück zu mir geebnet. Da kommen 

Kindheitserinnerungen ins Bewusstsein. Am Bach stehen und Bachforellen mit kleinen Teigkrumen 

und nur einer Schnur unter Brücken an den Haken locken. Ausgiebige Wanderungen an Flussläufen 

und Bächen entlang, mitten in der Natur. Nah dran am Leben, mit Freunden: Wie schön. Ja, Heimat 

ist, wo sich die Leben mischen und begegnen, wo zusammenkommt was zusammengehört, wo 

Familie entsteht und Fäden verschiedener Leben ineinander gewoben werden zu einem Teppich, zu 

einem Nest – zu einem gemeinsamen Leben – das trägt. 


